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Schuft rinc Pr?! kaite um imfcnt freien 11t
Seiten ji.al.'g. der nllrs übe' die Scku,!?

L!k finden für Sie während der ?lu'
btldung eine Platz zum wenn Sie
vili ind jetk rii'tr.-teu- . That iar?;l;d) IcM aci

wi.--, trenn Sie graduirten. kchcnloö eine Stcllunz
für Sie.
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vi-?.'i:- Carii!,t, !. lü.d
"Vicrci Ztr., nur 11 drrl
i .'.,!'. (li:ifffMcl, Uitent auch c,rc

f;c Mi'r.n-- (jiMit'.aor OUlröüfe. Hur
tur Nttl'-.tl-i- l die li'ciöi'n je 5 und
Ujjii'u herai'l'cn.

Sonntaa friil) am Morsten
nonm ein Uiilu-fannfc- r im besser

l'r'''-l- o" d''k id -- rov,kj brauchten. Und doch wurde der
wt'roe fern Elanon inml Äkd.irt nach diesem Komfort stark

Sud : lM!;c ren einem Nc! ,,kknZ,,n jl"

YORK COLLEGE
PZork, Mt.

College, Akademie, Normal, Mn
s,k, Hauk-haltnngS'- , Lcindwirlh

schaff?", .Uunst'llntrrricht.

Beslm iet Klndrr im ,"tiöc
stl's'endcr Banner. i "

Cae-mblet-

H. B. Bvyles, Präs.ruS
jsnflagc in Teittschland üb. 1 Million 4ylceTnr l8I Horney Str Omahg, Nebr.ion Square l;arf und drach

k?er mit f'ncrn Billardquene ein
Sdiädclrtitch u'u.'t. E!.n:sj'n
wurde ins St. v!i Hvspital g

bracht, und luto Merzen als muth.
mastücher Thäter der Neger George
Harris. 013 Pacific Str.. verhaftet.

wöchentlich.
liiö daraus t'wu,nos snunnmen.
Er wurde in 's St. Joseph Hospital
gerächt.

nrische Nordseetrabben und

173 Studenten im leUiM Jahr,
stikriedeiibeit garanttrt oder
Unterrichts und Eisenbahn

S osien zurückerstattet.
Schreibt an:

M. O. McLaughlin, Präsident.
Aork, Ncbr.

Zu beziehen durch:

Hilfsverein Teutscher Frauen,
45 Broadwan, New ?)orf, N.J.

Frau Carl Schurz,
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l Leiden Sie an Rheumatismus? 1
Jroschschentl jeöen Taz dim ,!rl".

.im lo. Augiut werden sich

Naub auf offener Strafe.
ttg Maaß aus Long Island

N. y.. wurde gestern Nacht an U,
und Farnam Str. von Straßenrad
lern angefallen und um $,10 cr!eich

hier die Vertreter von "A jüdischen
Vereinigungen treffen, um darüberSchatzmeisterin für die Ver. Staaten.
zu berathen, wie am Äesten den

tert. Etwas besser ergiiig es Ä. L. DIE HEILBADER
im Basemcnt des

(ÄlaubenogenosZett in den vom Krie.
ge betroffenen Länderil geholfen Millard aus Millard. ?eö., der an

Soeben erschienen:

"Wwld War" I Vwerden kann. 07
15. und Eavitol Ave. ron zwei stark
bewaifnetcn Männern um $1 be
raubt wurde.

Während cr Samstag eine Uhr
0Zct Weltkrieg" in engl. Sprache.

Prnö wie oben. Personal'Nachrichtcn.
Frl. Marie Schröder, Tochter des

Ehepaares P. E. Schröder, hat heute
eine mchrwochentliche Besuchsreise zu

1 HARNEY HOTEL
14. und Harney Strasse

1 werden ZU davon befreien

1 Ausgezeichnete fachmännische Bedienung!
Jedermann ist höflichst eingeladen, das Bade -- Institut j

zu besuchen. f
fllIlIl!Illlll!!IIIIIIIIIIIIIIIIIII!linillllllllllIlllllllll!lll!ill!illilIIIIIIIIII!l!!IIIIIIillllllllTi
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feiv Mit-- i " ihren in Marnsville, Kanf., wohnen

den Verwandten angetreten.
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r ,. j,. j Bauunternehmer Fred Thicßen.
Avoca, Ja., machte am Sanistag

',f - j i ! U .1 3 M '
T )

als beschenk für einen Freund kauf-te- .

wurde Geo. W. Pctcrsen. 825
Süd 21., von einem Taschendiebe
um die eigene Uchr erleichtert.

Tie Banlumsätze in unserer
Stadt haben sich auch in letzter Wo
che wieder vergrößert. Sie betru
gen $15,835,540 gegen $15,549,234
in der gleichen Woche des Vorjah.
res.

Frische Nordseekrabben und
Froschschenk.'l jeden Tag bim5lrl".

Harrn K. Zbam, der erst kürz
lich von einer Jury in New Jork
als gesund erklärt wurde und da.
durch seine Freiheit wieder erlangte,
wird heute Abend hier eintreffen
und auf einige Tage im FontencUe
Hotel absteigen.

Tie Landleute der Umgebung wa
ren aber Männer der Tat. Es tra
ten ihrer fllnfunz!r.u!;ig zusammen,
ceschloffen die Erbauung eines

Eishuies, brachten
Ee!a für das Material auf und
llell'en Leute für die baulichen Ar-beit-

an.

Bald war ein gediegener einstöckiger
8iü beigestellt, mit einem Grundriß
von o0 bei 40 Fuß. Und um für
oen Sommer Eis genug zu wenig
oder gar keinen Kosten zu
haben, wurden einfach im Winter

Eisschneide - Wettpartien" deran
staltet. Alles klappte vorzüglich.
.Nachbarschafts . Eietzaus wurde die

Gründung gelauft, die niemandem ei-n-

privaten Profit bringt, aber ein
wahrer Segen für die Umgegend ist.

Ter Betrieb dieses Eiöhauses ist
streng geschäftlich geregelt. Nur zu
gewissen stunden des Tages, wie ste

d:n östlichen Berhälwissen auf den
benachbarten Farmen am besten ent
sprechen, ist das Eishaus geöffnet:
nämlich von 2 bis 8 Uhr morgens
und von 6 Uhr bis 8 Uhr am
Abend. Damit wird auch der 2
schwcndung bestens vorgebeugt. Die
Anstalt ist einem Aufseher unterstellt,
welcher für je 100 Pfund Eis. die
er herausbringt n u r für das Her-

ausbringen selbst 5 Cents kriegt.
Der Eigentümer des obenerwähnten
Ladens versieht dieses Amt so neben
bei. Falls die Familie irgend eines
der Eishaus Besitzer ihren Vorrat
an Eis frisch aufzufüllen nötig hat,
l'o braucht der Vater des Haufes oder
einer der Jugens oder der Knecht

seine' sonstige Arbeit zu
um das Eis heimzufchaf-seit- ;

das kann die Mutter oder Toch
ier oder eines der jüngeren Kinder
ebensogut tun, und es gehört dazu
?los die Fähigkeit, ein Gefährt zu
enken. Auch wenn das Heim verschie-ven- e

Meilen entfernt liegt, kann man
mit einer einzigen Fahrt einen Vorrat
für mehrere Tage beschaffen, und

s'MI hier Einkaufe, im Betrage von etwa

K8l(; wie er uns mittheilte, ist cr
t '

T V M - infleW .Ä, '

gegenwärtig mit Arbeit überhäuft.

und ein Antheil
am Verdienst ,

ist das. was Sie erhalten, wenn
Sie bei uns nach unserem Ge
wimibethelligungsplan anlegen.
Dies ist eine der sichersten und
berdienstbringendsten zu haben-de- n

Kapital Anlagen. Telc
phonirt und sprecht uns darü
der. Die Sicherheit ist reich,
lich, unsere TididcndeN'Ver.
dienste haben in den letzten 12

Jahren nie unter 9 betra-

gen. Kommt vor oder schreibt
uns sofort darüber.

Hastings & Beyden
1614 Hornch Str.
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Beliebter
ParkdUU A, . "V s

V
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Tanz zur Musik von Lamp's Or
chester.

Wunderland, Frolic Coaster, Ka
russcl, Rollschlittschuh-Balm- .

Idealer Picnicplatz. Freie. Wan
de! bilde? jeden Abend. Mtira-- m

Mutter von Tochte? gerettet.
Als gestern Nacht gegen 3 Uhr

das vierjährige Töchterchen von
Herrn und Frau Niedemann, 411
Walnut Str., erwachte, bemerkte sie,
daß der Platz der Mutter im Bette

iiaiiiii aa

(imMri chMMVMVÄMW mmu
leer war. Schnell lief das Kind in rWilliam Sternberg

Deutscher Advokat
linWi-8MCmt- ti rat,ctnifiaiiox! , tti. ,,. 'I

die uche und fand dort die Mutter
von Gas betäubt auf dem Boden, lie
gend. Tie kluge Kleine weckte den
Vater, 'der die 'Poli.zeiainbulanz rief, StfÄ Mosbachas's Natur - Weins 'HsSüsss,

nutzen und vom Rothen sowohl all vom Weiße einen regelmäVige Vorraih hal
ikil TefteUungen und Proben teorgt gerne

Schreib -- Maschinen
zu vermiethen

Ztdel gewünschte Fabrikat

$1.00 ub mehr per Monat

MISI.
ivprwm EXCHANGE

INO.

1905 Farnam Etr. Tel. Tvug. 112

i y ..- - - .'.-"''p--
- I

1,' ' '"
1

' i' i 1t v, ' itwumi i y- - ' 1 mmST EQUIPMENT COMPANY

205 5. 18. Straii, Omaha, Neb.

FRITZ JAEGCl, J
Tel. DougU 3824

Manget aa Vtukegcln.
Es ist ein merkwürdiger Wider-,pruc- h,

daß in einem blutigen Kriege,
oer mit allen möglichen Waffen

wird, eine Älage über den

Mangel an Blutentzichungsmitteln
laut wird. Lebende Mittel zu die-se- in

Zwecke sind es, an denen eS,
in England, fehlt. Tie

Blutegel drohen ouszugchen. Ein
Fachmann, A. E. Shipley, erklärt in
o Londoner Times, daß im No,
oember nur noch wenige Dutzend in
London vorhanden waren, und auch
Liefe nur aus zweiter Hand. Gerade
diejenigen Gegenden Frankreichs und
Mitteleuropas, aus denen England
früher die Blutegel bezog, sind jetzt
Lurch den Krieg abgeschnitten. Es
hat sich ohne Erfolg nach Amerika
gewandt und endlich aus Indien
einen Vorrat erhalten, ober nicht des

gewöhnlichen (Hirudo MedicinaliZ),
sondern einer andern Art (Limnatis
öranulosa), die jedoch die ihr zuge
mutete Tätigkeit bereitwillig erfüllt.
Aluiegel kommen heutzutage viel we

niger zur Anwendung, als vor Zei
ten. Bon Paris wird behauptet,
daß ei vor 80 Jahren einen Jahres-
bedarf von. 50 Millionen Stück ge
habt habe. Shipley schließt seine
Mitteilung, um sie schmackhafter zu
machen, mit einem Seitenhieb auf
Deutschland, der aber eigentlich in
ein Lob ausmündet: .Meinen Lands-leute- n

mag es zum Trost gedeihen,
daß unser Mangel an Blutegeln mehr
als ausgewogen wird durch die be

trübliche Knappheit in Wursthauten
in Mütclevropa. Mit wahrhaft
deutscher Gründlichkeit versucht man
dort künstliche herzustellen!"
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vielleicht sogar blos in Verbindung
mit einem Abend Besuch in der

Nachbarschaft.

Kurzum, das Unternehmen bewährt
sich in jeder Hinsicht gut und dürfte
noch manche' Nachahmung auch in

größeren Gemeinwesen sin-de- n.

wobei es gar nicht darauf an
kommt, ob die Ausführung genau
nach derselben Schablone erfolgt oder

nicht.

Der frühere. Direk
tor des Berliner Apollotheaters
Karl Juppa ist in einer Heilanstalt
in Eberswalde nach !ängerm Leiden

gestorben. Juppa war erst artisti
scher Sekretär im Apollo , Theater
und übernahm später die Leitung
des-- Hauses, dessen wechselnde Schick'
sale ober auch die' geschickte Hund
Juppas nicht mehr festigen tonnte.
Der Zusammenbruch des Unterneh
mein war schließlich nicht aufzuhal
ten. '

Juppa verheiratet sich, kurz
bevor er die Direktion niederlegen
mußte, aber gleich darauf machten

Sie Sie Ittitter denn auch wieder ins
Leben zurückrief. Ein Gashahn
muß aus Versehen geöffnet fein.

Süd Omaha.
Mit Jubel wurde hier die Nach,

richt begrüßt, daß das Fährboot zwi-sche- n

Bellmue und der gegenüber
liegenden Seite von Iowa noch diese
Woche in Betrieb genommen wird.
Man verspricht sich davon eine außer
gewöhnliche Hebung des. hiesigen
'.Geschäfts)

Tie Tominikaner-Schwchern- ,' die
in diesem Jahre die hiesige St. Ma
ry's Schule leiten werden, kommen
in dieser Woche hier an.

Tie böhmisch.katholiicken Turner
bereiten sich eifrig für das vom
6. September in Platlsmouth statt-finde-

Turnfest vor.

Samstaq Abend nach 7 Uhr brach
ein anscheinend angelegtes Feuer auf
der Burlington Bn'ick über den
Boulevard an der H.Straße auö,
Tis Brücke wurde schwer beschädigt,
doch gelang es, in der Nähe stehsiide
Frachitwagsn mit Ladungen im
Senhe von taufenden Tollars noch

retten.
Eilt Auto, das L.i L. Strawlieckor

in Omaba an 11. und Tongas Str.
gestohlen war, wurde von einem

n Zi. und auf.
gefunden,
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II. A. GUSTAV BERK

Deutscher Architekt
SO EROWN BLOCK

OMAHA
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Die modernste und sanitärste Brauerei im Vesten

" ,1?!!,?, omjaij

QiarlesW.Hafler
Qtut scher Advokst

echtHwU
asflsEi. 634 f ! LZÄl

Xi .t. Lzu Cfefi.

Jtiftt Pläne und Zeichnungen,
Speeiftkal one, kelail etc. für alle

Arte von Oebäude. Nfkernehme

BauleitnngkN.! prompte Dnrchsiih

kllvg gervährleiftet.

Boshaft. Reiter: Ich ma-ch- e

neuestens auch Flugversuche!"
Dame: .Ja, ich weiß: gestern sind

Sie wieder dreimal nacheinander
vom Pferd aefloaen!"

Der Maßstab. A.: Ift
Teine Frau schwerkrank?"

B.: ,Na, o tm Sommerkleid

schsk!."

sich bei ihm Anzeichen einer schweren FamilitN'Bedarf kann bezogen wt,V, durch
MM. JETTER

2502 N Strasse OMAHA. NEB. Telephon South 863

GeuikSttkrankunz bemerkbar, (iern
Zustand erforderte die sofortige Ue

Verführung in eine Anstalt, in der l
u m 0&j&B.i&.

i


